
 	 	 	 	 	 	 	 


An den Vorsitzenden des Ausschusses                                         

für Klimaschutz und Umwelt 


Herrn Tobias Mobers

	 	 	 	 	 	 

Aktenzeichen	 	 	                 Rat / Ausschuss	                                       Datum

23-08-2022 (3)                                       AKU                                                             08.08.22


Sehr geehrter Herr Mobers,


die Kooperation aus CDU - Bündnis 90/Die Grünen bittet darum, den nachfolgenden 
Antrag mit auf die Agenda der nächsten Sitzung des Ausschusses für Klimaschutz und 
Umwelt am 23.08.22 zu nehmen:


 


Antrag 


Die Verwaltung wird beauftragt:


1. in der nächsten Sitzung des Ausschusses über den Umfang der städtischen 
Taubenpopulation sowie deren Auswirkungen auf die Lebensqualität in der Stadt 
zu berichten;


2. eine:n Expert:in in die nächste Sitzung des Ausschusses einzuladen, die:der über 
mögliche Maßnahmen zur Eindämmung der Taubenpopulation innerhalb des 
Stadtgebietes Auskunft gibt;


3. auf Grundlage dieser Erkenntnisse ein Konzept zum Umgang mit der 
Taubenpopulation zu erstellen und dem Ausschuss zur Abstimmung vorzulegen.


Tagesordnungspunkt im Ausschuss für Klimaschutz und Umwelt 

Der Fraktionsvorsitzende

Joachim Kühlwetter


Siebengebirgsring 59

53340 Meckenheim

Tel.: 0179 6851778


kontakt@joachim-kuehlwetter.de


WIR gestalten Meckenheims Zukunft.

CO-Fraktionsvorsitzende 

Rebecca Stümper


Uhlgasse 63

53340 Meckenheim

Tel.: 0173 2675151


rebecca.stuemper@gruene-meckenheim.de


Taubenpopulation in Meckenheim

mailto:kontakt@joachim-kuehlwetter.de


 

Begründung


Städtische Taubenpopulationen sind nicht natürlichen Ursprungs. Sie entstehen 

oftmals durch Tauben, die Züchtern abhanden gekommenen sind. Sie siedeln sich in 

der Stadt an und pflanzen sich unkontrolliert fort. Sie profitieren dabei gerade an 

vielbelebten Plätzen von Essensresten und von Gebäudenischen als Brutplätze. 

Populationen wie diese ohne nennenswerte Räuber oder Ressourcenlimitierung 

befinden sich in einer Phase exponentiellen Wachstums, die oft unterschätzt wird.


Um auch weiterhin die Lebens- und Aufenthaltsqualität im öffentlichen Raum zu 

wahren, ist es daher wichtig, entsprechende Maßnahmen zu ergreifen, um diesem 

exponentiellen Wachstum zu begegnen. Die Befragung einer:s Expert:in auf diesem 

Gebiet ist wichtig, um die nötigen Maßnahmen möglichst naturnah und biologisch 

sinnvoll zu gestalten.


D e s W e i t e r e n k ö n n e n d u r c h d i e s e M a ß n a h m e n m i t t e l f r i s t i g 

Vergrämungsmaßnahmen entfernt werden. Darunter fallen neben Metallspikes (s. 

Schulzentrum) auch die von Privatpersonen auf den eigenen Balkonen aufgespannte 

Netze. Die Entlastung der Anwohner ist hierbei von zentraler Bedeutung.


Weitere Anträge zur Sache behalten wir uns ausdrücklich vor.


(im Original unterzeichnet und per E-Post versandt)

	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	  

_______________________ 	 	 	 	 _______________________ 

      Joachim Kühlwetter	 	 	 	                   Rebecca Stümper

   Fraktionsvorsitzender	 	 	                          Co-Fraktionsvorsitzende

                (CDU)	 	 	 	 	 	       (Bündnis 90 / Die Grünen)


_______________________		 	    	 	 

         Rainer Friedrich 	 	 	 	 	 	 

  1. stellv. Fraktionsvorsitzender	 	 	 	 	   


            (CDU)	 	 



